
 
 

 

 
Sollten Sie Fragen, Beschwerden oder Anregungen haben, wenden Sie sich bitte gern an den Anliegerbeauftragten der KVB, 

Herrn Tristan Wilhelm. Er ist erreichbar unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln oder der Telefonnummer 0221/547-4774. 

 

Gern senden wir Ihnen die Baustelleninformationen auch per E-Mail zu. Sofern Sie den Newsletter erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln mit Angabe Ihrer E-Mail-Adresse an. 
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An dieser Stelle finden Sie 14tägig aktualisierte Informationen zu den Arbeiten, die derzeit auf der Baustelle des  
Gleiswechselbauwerks Waidmarkt ausgeführt werden. 

 

Die Informationen sind ebenfalls abrufbar im Internet unter:   
www.nord-sued-stadtbahn.de und dem Button „Baustelleninfos“. 

Fortsetzung der Bohrungen für Vereisungslanzen  

Blick auf die Baugrubenabdeckung über dem Gleiswechselbauwerk: Die Bohrarbeiten für die nachfolgende Vereisung wurden wieder aufgenommen und sind in vollem Gang.  

 Nach einer kurzen Pause über Weihnachten und Neujahr wurden die Arbeiten an der Bau-
stelle am Waidmarkt am 6. Januar 2025 wieder aufgenommen.  

In Vorbereitung auf die in Kürze beginnende Bodenvereisung für den Weiterbau des Gleis-
wechsels werden die Bohrungen für das Einbringen von Vereisungslanzen fortgesetzt. Um 
die Belastung für die Anwohner möglichst gering zu halten, werden mobile Lärmschutz-
wände rund um die zwei im Einsatz befindlichen Bohrgeräte aufgebaut. Beim Weiterwan-
dern der Geräte werden die Wände entsprechend umgesetzt. Bisher konnte bereits die 
Hälfte (23 von insgesamt 46) der benötigten Bohrungen bis auf die erforderliche Endtiefe 
von circa 40 Metern heruntergebracht werden. Zeitgleich wurden die Erdarbeiten zum 
Verlegen der Vereisungskanäle begonnen. 

Am Freitag, 10. Januar 2025, wurden die ersten vier von insgesamt 16 Stahlträgern auf der 
Baustelle angeliefert, die für die aus statischen Gründen benötigte Stahlaussteifung in der 
oberen Ebene des Bauwerks benötigt werden. Mitte der Woche folgen die nächsten vier 
Stahlträger. Das gesamte Material für die erste Aussteifung wird rund 100 Tonnen wiegen. 
Die ersten Schweißarbeiten und die Montage beginnen bereits in dieser Woche. 

Beginn der Erdarbeiten zum späteren Einbau der 
Vereisungskanäle. 


